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Der Russische Volksfreund, 
e i n  B l a t t  
zur Beförderung des Gewerbfleißes, des Wohl­
standes und der häuslichen Glückseligkeit, der 
Bequemlichkeit und des Vergnügens 
der Völker des Russischen Reichs. 
Unter diesem Titel wird, vom nächsten Monat August an, 
ein kleines Journal (fürs erste in deutscher Sprache) erschei­
nen, und, in einzelnen halben oder ganzen Bogen, zugleich 
mit der hiestgen Zeitung ausgegeben und auch anderweitig 
versandt werden. ES wird die Stelle eines im vorigen Jah­
re unter obigem Titel angekündigten größern und wegen 
seines Umfanges und wegen vieler dazu erforderlichen Kupfer­
stiche, in seiner.Ausführung allzu kostbaren Journals, ver« 
treten. 
Dieses kleinere Russische Volksblatt wird nach und 
nach alle Gegenstande der HauS- und Landwirthschaft, der 
Fabriken, Manufakturen und Handwerke :c. umfassen und die 
Schatze nützlicher Kenntnisse mittheilen, welche sowol in gro­
ßen, zum Theil sehr kostbaren Werken, theils in kleinern Schrif­
ten und fliegenden Blättern, für dasjenige große Publikum/ 
«uf deren Bedürfnisse unser Volksfreund berechnet ist, verbor­
gen liegen. Der Herausgeber maßet sich kein Verdienst wei­
ter an, als das des Sammlers, um eine beträchtliche Summe 
nützlicher Kenntnisse unter Standen und Individuen in Um­
lauf zu bringen, welchen sie zum Theil ganz fremd, zum Theil 
noch nicht hinlänglich bekannt find. 
Von diesem Russ. Volksfreunde erscheint vom nächsten 
August-Monat an, wöchentlich ein Bogen und zwar entwe­
der im Ganzen oder in zwey Hälften. 
Der Preis für i Exemp. ist drey Rubel halbjährig, je­
doch mit der Voraussetzung, daß sich hiezu so viele Liebhaber 
finden werden, daß der Herausgeber für Druck- und an­
dere Kosten gesichert bleibt. Man bestellt sein Exemplar bey 
dem hiesigen Hrn. UniversitätS-Buchdrukker Grenzius und 
sendet zugleich an ihn die Pränumeration ein. 
Das erste Stück wird einer der nächsten Nummern der 
dörptschcn Zeitung unentgeltlich beygelegt, die folgenden Stücke 
aber erhalten nur diejenigen., welche sich abonnirt und die 
Pränumeration entrichtet Haben. Der Druck des Russischen 
Textes von diesem Blatte hängt von Umstanden ab. 
Dorpat, im Juli 1806. 
Der Herausgeber« 
